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Gesamtnote 
  
 

Lt. APO SI müssen in allen Fächern häufige Verstöße 
gegen die sprachliche Richtigkeit bei der Festlegung 
der Note angemessen berücksichtigt werden. Dabei 
sind insbesondere das Alter, der Ausbildungsstand und 
die Muttersprache der Schüler zu beachten. 

Prozentuale Verteilung der Noten bei 
Klassen- bzw. Kursarbeiten: 
 

Note % 

sehr gut 100 – 87 

gut 86 – 73 

befriedigend 72 – 59 

ausreichend 58 – 45 

mangelhaft 44 – 20 

ungenügend 19 – 0 

 

LSE 8 – Auswirkungen, wenn der 
Schüler zwischen zwei Noten steht: 

 positive Veränderung 

 keine Veränderung 

 negative Veränderung 

ZP 10 – Endnote 

 50 % Vornote aus Jahrgang 10 

 50 % Note der Zentralen Prüfung 

(in Falle der Nachprüfung: 30 % 

schriftlich und 20 % mündlich) 

Qualität schriftlicher und mündlicher 
Beiträge 
Form und Inhalt der Heftführung und der 
Übungsaufgaben 
Regelmäßigkeit in der Anfertigung von 
Übungsaufgaben 
Kenntnis und Umgang mit Fachbegriffen 
Präsentieren von Arbeitsergebnissen 
und Arbeitsprozessen 
 

Klassen- bzw. Kursarbeiten: 
 

Jahrgang Anzahl Dauer (h) 

5 6 1 

6 6 1 
7 6 1 

8 5 (+ LSE) 1 
9 5 1 – 2 
10 4 (+ ZP) 2 

 
In den Jahrgängen 5, 6, 7 und 9 jeweils 
eine Arbeit als Parallelarbeit im Jahrgang. 

Schriftliche Arbeiten 
(ca. 60 %) 

Sonstige Mitarbeit 
(ca. 40 %) 


